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Hauptversammlung FC Steffisburg – Saison 2021/2022 
 
HV-Bericht des Präsidenten 

Die 70. Hauptversammlung des FC Steffisburg fand am 6. Juli 2022 um 19:00 Uhr in der Aula 
Steffisburg statt. 
 
Die HV war mit 89 anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern gut besucht. Als Gäste konnte 
der Präsi den Gemeindepräsidenten von Steffisburg Reto Jakob und den Gemeinderat Finanzen 
Konrad Moser begrüssen. 
 
Zu Beginn der HV gedachten wir unseren im Vereinsjahr 2021/2022 verstorbenen Mitglieder mit 
einer Trauerminute: 
 
❖ Erika Megert – ehemaliges Vorstandsmitglied 
❖ Rolf Mundwiler – Ehrenmitglied 
❖ Mathyas Németh – Ehrenmitglied 
❖ Erwin Leibundgut – Passivmitglied 
 
Nachdem der Gemeindepräsident Reto Jakob seine Anwesenheit auf 20:15 Uhr angekündigt 
hatte, wurde die Traktandenliste entsprechend angepasst und das Traktandum 6 «Sportzentrum 
Schönau» nach hinten gestellt. 
 
Nach zwei Vereinsjahren, welche durch die Covid-Pandemie geprägt waren, verlief das soeben 
beendete Vereinsjahr beinahe wie im üblichen Rahmen. Nach dem Rückschlag im letzten Jahr 
(Abstieg der 1. Herrenmannschaft) war das Wettkampfglück auch 2021/2022 nicht auf unserer 
Seite; die 2. Herrenmannschaft konnte sich nicht in der 4. Liga halten. Eine erfreuliche Nachricht 
gab es aus dem Frauenbereich. Die Kollegin Michelle Liebi hat bei der BZ-Torjagd in der 2. Liga 
mit 33 Treffern den 1. Rang erreicht. Die HV ehrte unsere Torjägerin mit einem grossen Applaus. 
 
Der einzige Vereinsanlass, welcher durchgeführt werden konnte, war der sehr erfolgreich verlau-
fene Sponsorenlauf vom 6. Mai 2022. Einmal mehr haben unsere jüngsten Vereinsmitglieder 
massgebend zu unserem Erfolg beigetragen. Vielen Dank an alle Läuferinnen/Läufer, Helfer und 
Sponsoren. 
 
Für die neue Saison meldet der FC Steffisburg dem Fussballverband Bern-Jura im 11er-Fussball 
elf Teams. Gemäss dem Reglement betreffend Schiedsrichter-Meldepflicht vom FVBJ benötigen 
wir sieben Schiedsrichter und genau diese Anzahl Schiedsrichter können wir dem Fussballver-
band melden. Die schwierige Situation der vergangenen zwei Jahre hat sich glücklicherweise ver-
bessert – ABER die Suche nach geeigneten Kandidatinnen/Kandidaten muss weitergeführt wer-
den.  
 
Im FC Steffisburg können wir die neuen Schiedsrichterkollegen Kenan Bajramovic und Mustafa 
Dragusha herzlich begrüssen. Vom SC Wohlensee wird Eva Lanz ab 1. Januar 2023 zum FC Stef-
fisburg wechseln. Die Kollegin Eva Lanz ist Schiedsrichterin in der Talentgruppe und wird unsere 
1. Schiedsrichterin des Vereins sein. Aus den eigenen Reihen wird Dominik Burri am 13. August 
2022 den nächsten Schiedsrichterkurs besuchen. Den Mini-Schiedsrichterkurs besucht haben Bi-
anca Wülser und Michel Dähler.  
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Mit einem grossen Applaus dankte die HV-Runde unseren Schiedsrichtern/Mini-Schiedsrichterin-
nen/-Schiedsrichter sowie Beat Schori für seine Tätigkeit im Bereich der Mini-SR herzlich. 
 
Für die weiteren Infos aus dem sportlichen Bereich sowie zu den Finanztraktanden verweise ich 
auf die Berichte meiner Vorstandskollegin/Vorstandskollegen.  
 
Nach langjähriger Tätigkeit als Revisorin der FC-Buchhaltung beendet Renate Gfeller ihren Job im 
FC Steffisburg und wurde mit einem grossen Applaus verabschiedet. Für die nächste Saison sind 
Silvan Schneider und neu Claudia Neuenschwander unsere Buchhaltungsprüfer. 
 
Wahlen 

Im Traktandum 8 «Wahlen» kam es zu einer Neuwahl des gesamten Vorstandes des FC Steffis-
burg. Im letzten Herbst hat sich der Vorstand dazu entschlossen, grössere Veränderungen in den 
Strukturen des Vereins einzuleiten. Ziel ist es, dem Verein eine moderne Struktur zu verleihen, 
damit er sich nachhaltig weiterentwickeln kann. Der Vorstand des Vereins besteht neu aus fünf 
Abteilungen, welche je von einem Vorstandsmitglied geführt werden, sowie dem Präsidium. 
 
Für die Neuwahl des Vorstandes wurden folgende Kolleginnen und Kollegen vorgeschlagen: 
 
❖ Abteilung Sport: Pascal Haymoz 
❖ Abteilung Marketing: Marco Kneubühl 
❖ Abteilung Finanzen: Monika Lüscher 
❖ Abteilung Anlässe/Clubhaus: Monika Neuenschwander 
❖ Abteilung Öffentlichkeitsarbeit: Mathias Lüscher 
❖ Vizepräsident: Fred Schneider 
❖ Präsident: Heinz Gilgen 
 
In der anschliessenden Wahl wurden die obgenannten Kolleginnen und Kollegen für zwei Jahre 
in den Vorstand gewählt. Remo Engeloch beendet seine dreijährige Tätigkeit im Vorstand. Die 
ehemaligen Vorstandsmitglieder Thomas Schödler, Dragan Dobrnjac und Lars Schütz werden neu 
in der Sportkommission ihren Einsitz haben. Die vier Kollegen wurden von der Hauptversamm-
lung mit einem grossen Applaus bedacht.  
 
Im Zusammenhang mit der Neustrukturierung des Vorstandes wurde eine Sportkommission ge-
gründet. In eben dieser Sportkommission werden die sportlichen Kompetenzen gebündelt und 
die sportlichen Entscheide des Vereins gefällt. Die Entscheide der Sportkommission werden 
durch den Leiter der Sportkommission in den Vorstand getragen. Ständige Mitglieder der Sport-
kommission sind neben dem Präsidenten und/oder dem Vizepräsidenten der Sportchef, der Ju-
niorenobmann, der KiFu-Verantwortliche, der Verantwortliche Frauen sowie Senioren 30+/40+ 
sowie der Spiko. Der Leiter der Sportkommission wird jährlich von der Kommission gewählt und 
ist somit der Vertreter der Abteilung Sport im Vorstand. Die Mitglieder der Sportkommission 
werden jährlich durch die Hauptversammlung gewählt.  
 
In der anschliessenden Wahl wurden die Kollegen Pascal Haymoz, Thomas Schödler, Dragan 
Dobrnjac, Lars Schütz, Fred Schneider und Heinz Gilgen einstimmig gewählt. 
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Der Präsident dankte den Vorstandskolleginnen und Kollegen für die immer lösungsorientierte 
Arbeit im Vorstand sowie die herausfordernden Arbeiten in den Arbeitsgruppen im Vorfeld der 
Neustrukturierung des Vorstandes sowie der Sportkommission herzlich. 
 
Mit einem guten und motivierten Team werden wir im Vorstand und der Sportkommission in die 
neue Saison starten und uns den Herausforderungen stellen.  
 
Anlässe 

Die Vereinsanlässe 2022/2023 werden wie im üblichen Rahmen durchgeführt: 
 
❖ FC-Jassen: 14. Januar 2023 
❖ Sponsorenlauf: 5. Mai 2023 
❖ Chrischtchindlimärit: noch offen 
❖ 1. Runde der Herren am Berner-Cup: 10. August 2022 
❖ 1. Runde der Frauen am Berner-Cup: 14. August 2022 
❖ 2. Runde der Herren am Berner-Cup: 17. August 2022 
❖ Start der Meisterschaft in allen Ligen: 20./21. August 2022 
 
Gleichzeitig mit der Neuorganisation des Vorstandes sowie der Gründung der Sportkommission 
wurden die Statuten des Vereins generell überarbeitet und auf den neuesten Stand gebracht. Die 
Vereinsmitglieder wurden mit der Einladung zur HV entsprechend orientiert und hatten die Mög-
lichkeit die Statuten auf der Homepage oder mittels QR-Codes einzusehen. 
 
Nachdem aus der HV-Runde keine Fragen/Bemerkungen zu den neuen Statuten gestellt wurden, 
erfolgte die Abstimmung. Die HV hat die neuen Vereinsstatuten einstimmig angenommen. Die 
Statuten werden nun dem Schweizerischen Fussballverband übermittelt und nach dem OK des 
SFV für unseren Vereins seine Gültigkeit haben. Ich danke Lars Schütz für seine grosse Arbeit zu 
unseren neuen Vereinsstatuten. 
 
Ehrungen 

Im Traktandum 14 «Ehrungen» konnte der Vorstand zwei langjährige Vereinsmitglieder ehren: 
 
❖ Thomas Schödler wurde zum Ehrenmitglied des FC Steffisburg ernannt 

o 27 Jahre Tätigkeit im Verein 
o Vorstandsmitglied seit 2004 
o Langjährige Trainertätigkeit bei den Frauen 
o Coronaverantwortlicher des Vereins 
o immer bereit für den Verein tätig zu sein 

 
❖ Pädu Lundström wurde zum Ehrenmitglied des FC Steffisburg ernannt 

o 22 Jahre Tätigkeit im Verein 
o neunjährige Tätigkeit als Trainer bei den Da-Junioren und anschliessend Trainer der 

Frauen 2. Liga 
o Vorstandsmitglied von 2004 bis 2012 
o JS-Coach 
o Topstürmer  

 

Die Hauptversammlung gratulierte unseren Ehrenmitgliedern mit einem grossen Applaus. 
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Sportzentrum Schönau 

Die HV wurde anschliessend für einen kurzen Moment unterbrochen. Der Gemeindepräsident 
von Steffisburg, Reto Jakob, erschien wie angekündigt um 20:15 Uhr in der Aula und wurde vom 
Präsidenten des FC begrüsst. Das Traktandum «Sportzentrum Schönau» rückte in den Mittel-
punkt der Hauptversammlung. 
 
Am 17. Juni 2022 hat der Grosse Gemeinderat GGR von Steffisburg den Entscheid gefällt, den 
Bau eines Schul-, Kultur- und Sportzentrums dem Volk zur Wahl vorzulegen. Der Wahltag ist am 
25. September 2022. Die Kosten für den Neubau belaufen sich auf 20,9 Millionen Franken.  
 
Verschiedene Sportvereine von Steffisburg mit einer Delegation des FC Steffisburg verfolgten die 
diesbezügliche Sitzung in der Aula Steffisburg. Nach einer jahrzehntelangen Planung besteht nun 
endlich die Möglichkeit, in Steffisburg ein Sportzentrum zu realisieren. Dieses müsste aber über 
die nächsten Jahre erweitert werden, um dem FC Steffisburg, gemessen an seiner Grösse und 
Wichtigkeit für die Jugend, die notwendige Infrastruktur zur Verfügung zu stellen. Das Projekt 
Sportzentrum Schönau mit den FC-Anliegen «Kunstrasen» sowie ein zusätzliches Rasenspielfeld 
wurde von Alex Schenkel, Fred Schneider, Thomas Schödler und Heinz Gilgen über viele Jahre 
begleitet. Aus Zeitgründen wurde an der HV verzichtet, auf die verschiedenen Projektstände in 
der Vergangenheit zu schauen. Der Blick ging vorwärts in Richtung Wahltag vom 25. September 
2022. 
 
Der Vorstand des FC Steffisburg hat am 9. Juni 2022 anlässlich der Vorstandssitzung beschlossen, 
das Projekt Sportzentrum Schönau zu unterstützen und den Flyer «MIR SÄGE JA» mit dem FC-
Logo zu versehen. Dass im Verein nicht überall eitel Freude zum geplanten Sportzentrum 
herrscht, zeigte sich an einer Infositzung im FC-Beizli. Was wird nun aber an diesem Projekt kriti-
siert, was sind die Gründe für eine Ablehnung und was sind die Erwartungen im Zusammenhang 
mit dem geplanten Sportzentrum? 
 
❖ Wegfall des Club-Beizlis 
❖ nach wie vor fehlendes drittes Rasenspielfeld 
❖ keine Unterstützung der anderen Sportvereine von Steffisburg für die verlangte Infrastruktur 

des FC Steffisburg nach einem JA an der Urne 
 
Dass wir unsere Club-Beiz verlieren, habe ich bereits an der Hauptversammlung 2019 mehrfach 
betont. Am 18. Juni 2021 wurde dem FC Steffisburg von der Gemeinde Steffisburg der Mietver-
trag für das Grundstück unserer FC-Beiz ordentlich per Ende Dezember 2021 gekündet. Ein Club-
Restaurant ist das Herz eines Vereins und wir beharren darauf, in absehbarer Zeit wieder eine 
eigene FC-Beiz zu haben. 
 
Obwohl – aufgrund der zunehmend sehr knapp bemessenen Infrastruktur – regelmässig Anfra-
gen von Neumitgliedern, insbesondere im Juniorenbereich, abgelehnt werden müssen, kann ein 
im Moment fehlendes Club-Beizli sowie das dringend benötigte dritte Rasenspielfeld gemäss Gil-
gen nicht auf die Waagschale mit dem vorgesehenen Schul-, Kultur- und Sportplatzprojekt 
Schönau gelegt werden. Der Vorstand des FC Steffisburg ist sich aber diesbezüglich seiner Ver-
antwortung gegenüber den Mitgliedern und all denen, die es noch werden möchten, bewusst, 
und wird hier weiterhin den Dialog mit der Gemeinde suchen. Wird der Bau eines Schul-, Kultur- 
und Sportzentrums vom Volk nicht angenommen, wird auch ein seit langer Zeit verlangter Kunst-
rasen in der Schublade verschwinden. 



8 

 

Anlässlich der Infositzung zum geplanten Sportzentrum haben uns FC-Kollegen aufgezeigt, dass 
im Bereich des geplanten Beachvolleyball-Feldes eine Möglichkeit zum Neubau eines FC-Beizlis 
gegeben wäre. Der Vorstand des FC Steffisburg unterstützt diese Idee und hat die verantwortli-
chen der Gemeinde Steffisburg darüber orientiert. 
 
Der Vorstand des FC Steffisburg appelliert an die HV-Teilnehmer am 25. September 2022 ein JA 
in die Urne zu legen und Kollegen/Familienmitglieder/Bekannte für ein JA zu motivieren und zu 
überzeugen. Ein klares JA der Stimmbevölkerung von Steffisburg wäre das Ziel.  
 
In der anschliessenden Diskussionsrunde stellte sich der Gemeindepräsident den Fragen der HV-
Runde, welche ausschliesslich das FC-Beizli sowie das dritte Rasenspielfeld betrafen. Die Haupt-
versammlung dankte dem Gemeindepräsidenten mit einem grossen Applaus für seine Worte und 
seine Anerkennung für die geleistete Arbeit in unserem Verein.  
 
Dank 

Ich bedankte mich bei allen Kolleginnen und Kollegen, welche im zu Ende gehenden Vereinsjahr 
ihren Beitrag zur guten Vereinskultur und dem Vereinserfolg gleistet haben herzlich.  
 
Ein spezieller Dank geht an unsere treuen Sponsoren und Gönner und ganz speziell an die Ge-
meinde Steffisburg für Ihre grosse Unterstützung. 
 
Abschliessend wünschte ich allen einen schönen Sommer, eine gute Vorbereitung auf die neue 
Saison und viel Wettkampfglück. 
 
Der Präsident 
Heinz Gilgen 
 

 



9 

 

Das geplante Schul-, Kultur- und Sportzentrum im Überblick 

 
Bei der Sporthalle handelt es sich um eine Dreifach-Sporthalle. Unter der Sporthalle befindet sich 
die Einstellhalle für 65 Autoeinstellplätze. Auf dem Allwetterplatz zwischen der Sporthalle und 
dem Kunstrasen gibt es 45 Auto-Parkplätze. Der Kunstrasen hat eine Grösse von 100 x 65m / 3m 
Sturzraum. Der FC Steffisburg benützt die bisherigen Garderoben. 
  
Im Eingangsbereich der Sporthalle befindet sich der Gastrobereich/Küche (1) mit 71 m2. Das Fo-
yer/Aufenthaltsbereich (2) vor der Küche hat eine Grösse von 150 m2. Die Küche hat zwei Ausga-
bebereiche für Getränke/Esswaren – 1 x in Richtung Foyer / 1 x in Richtung Aussenplatz. Der 
Aussenplatz in Richtung Allwetterplatz ist gedeckt und hat eine Grösse von 65 m2. 
 
Welche Vereine den Gastrobereich bedienen und zu welcher Zeit ist noch offen.  
 
Ich hoffe, ich kann Euch mit diesen von mir bearbeiteten Unterlagen einen kleinen Überblick zum 
geplanten Sportzentrum geben. 
 
Der Präsident 
Heinz Gilgen 
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HV-Bericht Sportchef 

Seit einem Jahr darf ich im Vorstand vom FC Steffisburg aktiv an der Weiterentwicklung des Ver-
eins mithelfen und ich glaube, dass wir in den letzten 12 Monaten sehr aktiv unterwegs waren. 
Die Arbeit mit meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand macht Spass – aber auch in Bezug 
auf die Zusammenarbeit mit den Trainern und Spielern im Aktivbereich sowie aus anderen Be-
reichen, ziehe ich eine positive Bilanz. 
 
Besonders hervorzuheben war das Zusammenspiel zwischen den drei Aktivmannschaften in der 
Rückrunde; im konkreten Fall zwischen der 1. und 2. Mannschaft.  
 
Obwohl wir unser Ziel «Ligaerhalt» der 2. Mannschaft nicht geschafft haben, danke ich allen be-
teiligten Spielern und Trainern, welche das Vereinsinteresse über das eigene Interesse gestellt 
haben.  
 
Wie bereits erwähnt, war die sportliche Entwicklung im vergangenen Jahr nicht ganz so positiv. 
Leider konnten wir mit der 1. Mannschaft nicht an der Tabellenspitze Schritt halten. Unzählige 
Verletzungen und viele Absenzen haben ein besseres Resultat verhindert.  
 
Besonders schmerzhaft ist der Abstieg der 2. Mannschaft in die 5. Liga, vor allem, weil ich weiss, 
dass die Chemie zwischen Trainer und Spieler passend war und die Trainer mit den Jungs sehr 
akribisch gearbeitet haben. Nahezu alle Niederlagen kamen mit nur einem Tor Unterschied zu 
Stande… Aber so ist leider manchmal der Sport. Das Gute ist, dass wir in rund sechs Wochen 
schon wieder daran arbeiten können, dies zu korrigieren.  
 
Die 3. Mannschaft benötigte etwas Anlauf, konnte sich jedoch gegen Ende der Saison einen guten 
Mittelfeldplatz erspielen.  
 
Die 1. und 3. Mannschaft können die neue Saison mit den gleichen Trainern in Angriff nehmen. 
In der 2. Mannschaft gibt es einen Wechsel. Nicolas Wyder, oder Nicu, wohnhaft in Thun, hat den 
Wechsel vom FC Köniz zum FC Steffisburg gemacht.  
 
Insgesamt können wir auf die neue Saison auch vier bis fünf Junioren in unsere Aktivmannschaf-
ten integrieren – Robin, Ajdin und Lukas wagen sogar den Schritt in die 3. Liga. Ich wünsche euch 
schon jetzt viel Erfolg aber auch Geduld auf eurem Weg.  
 
Leider hat sich bereits im Winter ein Trainerwechsel in der 2. Mannschaft abgezeichnet. Ich 
möchte daher an dieser Stelle Aebi und Sile einen ganz grossen Dank für die Arbeit und euer 
Engagement aussprechen und hoffe fest, dass der FC Steffisburg euch irgendwann wieder als 
Trainer engagieren darf. Ich schätze Trainer, welche eine Spielidee haben und «nid nume Bäu füri 
chlöpfe» und genau dafür seid ihr eingestanden. Ich bin überzeugt, dass ihr nach einer kurzen 
Absenz an der Linie schon bald wieder eine Mannschaft führen werdet.  
 
Pascal Haymoz 
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HV-Bericht Spiko-Präsident 

Leider musste Remo Engeloch beim Posten als Spiko krankheitsbedingt kürzertreten und so 
durfte ich meine Stellvertreter-Pflichten wieder mal in Angriff nehmen. Der Trainings- und Spiel-
betrieb konnte auch dank dem Wetterglück gut gespielt werden. Leider wird es für den FC Stef-
fisburg aber immer schwieriger auf externen Plätzen Kunstrasenzeit für die Vorbereitung zu fin-
den. Deshalb ist auch die Platzsituation nicht so berauschend und für die Zukunft herrscht zwin-
gend Handlungsbedarf in Bezug auf das Platzangebot; sprich der FC benötigt einen Kunstrasen 
und sicher noch ein weiteres Spielfeld, damit der Trainings- und Spielbetrieb sicher gestaltet wer-
den kann. Die Zusammenarbeit mit der Gemeinde betreffend die Infrastruktur und dem Verband 
mit dem Spielbetrieb läuft recht gut.  
 
Tom Schödler 
 

 

HV-Bericht Damen-/Senioren-Obmann 

Senioren 30+ / 40+ / 50+  

Die Teams konnten eine gute Saison spielen und vor allem sind sie im Berner Cup weit gekom-
men; die 30+ bis in den Halbfinal, an welchem man gegen den Cupsieger verloren hatte, und die 
40+ bis ins Viertelfinale, ebenfalls verloren gegen den späteren Cupsieger. Auch das Team 50+ 
hat eine gute Trainingsteilnahme und wird an zwei Turnieren teilnehmen; mit den passenden 
Namen – einmal das Raclette-Turnier im Lerchu oder der Spaghetti Cup in Allmendingen.  
 
Frauenobmann  

Die Kontinuität 
Der Frauenfussball steht noch immer vielerorts auf «wackligen» Beinen und die Kadergrössen 
lassen sich nicht von Jahr zu Jahr garantieren. Abgängen stehen zum Glück aber auch immer wie-
der Neu-Anmeldungen und auch Transfers von anderen Klubs gegenüber. Und so konnte im Jahr 
2022 in allen Mädchen- und Frauen-Teams beim FCS eben diese Kontinuität gewahrt werden. Die 
Anzahl Spielerinnen hat sich bei ca. rund 90 in vier verschiedenen Teams eingependelt.  
 
Die Teams 
Der FC Steffisburg konnte in den vergangenen Spielzeiten zwei Juniorinnen-Teams bei den FF15 
und FF19 und zwei Aktiv-Teams 2. Liga und 4. Liga für den Spielbetrieb melden. Dabei waren wir 
in der glücklichen Lage, dass in allen Alterskategorien genügend Spielerinnen zur Verfügung stan-
den. Bei gelegentlichen Engpässen konnte man sich für einzelne Spiele untereinander aushelfen.  
 
Die Erfolge 
Obwohl gerade bei der FF15 das Motto «Ausbildung vor Ergebnis» beim FC Steffisburg gelebt 
wird, konnten speziell die Jüngsten die überwiegende Mehrheit der Spiele erfolgreich bestreiten, 
es erfolgte der Aufstieg in die 1. Stärkeklasse. Bei der FF19 gelang der Neuanfang im Sommer 
hervorragend und man konnte sich in der vorderen Tabellenhälfte platzieren, leider klappte es 
im Berner Cup nicht mehr so gut. Dem 4. Liga Frauenteam gelang eine Art Hattrick; es konnte 
zum dritten Mal in Folge dank guter Leistungen um den Aufstieg spielen – leider reichte es am 
Schluss nie, jedoch arbeitet das Team weiter am Ziel. Das 2. Liga Frauenteam konnte eine sehr 
gute Saison spielen und am Schluss den zweiten Platz belegen – dank auch der treffsicheren Stür-
merin Michelle Liebe, welche die Torjägerkrone in der 2. Liga souverän gewonnen hatte.  
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Die Ära 
Nach fünf Jahren als Cheftrainer der 2. Liga Frauen hat sich Patrick «Pädu» Lundström entschie-
den, den Trainervertrag nicht mehr zu verlängern und nach über 20-jährigem Engagement beim 
Verein fussballerisch kürzer zu treten. Ebenfalls die Fussballschuhe an den berühmten Nagel ge-
hängt, haben Sti Winteler (seit 2009 beim FCS), Silja Schneider (seit 2012 beim FCS), Laura Senn 
(seit 2015 beim FCS) und aus der 4. Liga Patrizia Perego (seit 2011 beim FCS). Danke an alle für 
die coole Zeit beim FC Steffisburg.  
 
Die Akzeptanz 
Dass nicht alle gerne Frauenfussball sehen, ist kein Problem und auch nicht der Anspruch der 
Frauenabteilung und ihrer Mitglieder. Erwartet wird aber, dass die Mädchen- und Frauen-Teams 
respektiert und gleichbehandelt werden wie ihre männlichen Pendants.  
 
Der Dank 
Nicht erst seit diesem Jahr darf der Frauenfussball beim FC Steffisburg auf die Unterstützung vie-
ler Akteure und Funktionäre zählen. Sei es im Vorstand, auf der vereinseigenen Website, im Trai-
nings- und Spielbetrieb. Deshalb an dieser Stelle einen herzlichen Dank an den Vorstand, alle 
Helfer und Sponsoren für den grossen Einsatz und Herzblut für den FC Steffisburg. 
 

Tom Schödler 
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HV-Bericht KiFu-Obmann 

Lückenfüller aus Leidenschaft 

Eigentlich hatte ich letzten Sommer vor, nach drei Jahren D-Trainer eine Pause einzulegen, um 
selbst noch 1-2 Jahre Fussball spielen zu können. Ich hatte jedoch kaum mein Team abgegeben, 
als ein Aufruf durch die Chats ging: Kifu-Verantwortlicher gesucht! Wie dies wahrscheinlich dem 
einen oder anderen Funktionär in unserem Verein schon passiert ist, konnte ich irgendwie ein-
fach nicht nein sagen, die Verbundenheit zu unserem Verein war schlicht zu gross. 
 

So starteten die Trainerteams – viele von ihnen ebenfalls neu - und ich also in die neue Saison. 
Die Unwissenheit bescherte uns immer wieder neue Baustellen, hinzu kam ein neuer Spielmodus 
bei den F-Junioren, dessen Planung und Durchführung am Anfang einiges an Kopfzerbrechen be-
reitete, sowie die schwierige Corona-Situation im Winter. Immer bemüht, das Beste daraus zu 
machen, wurden wir aber mit allem irgendwie fertig und viel zu schnell war eine spannende Sai-
son auch wieder zu Ende.  
 

Ich möchte mich bei allen Beteiligten für ihr Engagement bedanken! Im Bereich Kifu immer ein 
Thema ist leider die Trainersituation. Bereits in der vergangenen Saison hatten wir in den Berei-
chen E und F teilweise lange Wartelisten von Kindern, da wir in den vorhandenen Teams keinen 
Platz mehr hatten. Auch auf die kommende Saison hin, hat sich die Situation nur wenig ent-
spannt: zwar konnten wir endlich gewisse Spieler aufnehmen, die fast ein Jahr warten mussten, 
wir hätten aber wiederum in beiden Altersstufen ohne Problem ein weiteres Team melden kön-
nen. Deshalb an dieser Stelle noch einmal der Aufruf: Wenn sich jemand vorstellen kann, ins 
abwechslungsreiche und wahnsinnig schöne Trainerbusiness einzusteigen, bitte meldet euch bei 

uns, werdet auch ihr ein Lückenfüller aus Leidenschaft! 😉 
 
Lars Schütz 
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3. Liga 
 
Lernen wir aus den Fehlern? 

Wie wir in Bericht im Goal Nr. 147 geschrieben haben, wussten wir, dass die ersten Spiele der 
Rückrunde über den ganzen Verlauf entscheiden werden. Würden wir von Beginn weg punkten, 
könnten wir uns auf einen Spitzenkampf mit Dürrenast freuen.  
 

Am 20. Januar 2022 sind wir mit dem bekannten und “beliebten” Yo-Yo-Test in die Vorberei-
tungsphase gestartet. Obschon wir unsere Trainings jeweils auswärts abhalten mussten, haben 
wir auf dem Kunstrasen in Münsingen und neben der Stockhorn Arena beste Trainingsbedingun-
gen vorgefunden. Wir konnten viele Spielformen trainieren und an unserer Ausdauer arbeiten. 
Leider gab es immer wieder Absenzen und so war es nicht verwunderlich, dass wir, wie im Som-
mer, Mühe hatten, bei den Vorbereitungsspielen in die Gänge zu kommen. Als die Meisterschaft 
begann, war nur rund die Hälfte der Mannschaft physisch auf dem Stand, um bei den Spielen 
mitzuhalten. 
 

Vielversprechendes Auftaktspiel 

Trotzdem gelang der Start in Oberdiessbach: Nach den harzigen Vorbereitungsspielen war es 
überraschend, welchen Willen und Bereitschaft die Mannschaft an diesem Tag auf den Platz 
legte. Das hart umkämpfte Spiel haben wir, mit teils sehr schön herausgespielten Toren, mit 5:3 
für uns entschieden. Bereits im zweiten Spiel kam es auf dem Eichfeld zum erhofften Spitzen-
kampf gegen Dürrenast. Wie schon in der Vorrunde konnten wir gut mit dem Leader mithalten. 
Leider haben wir uns das Leben selbst schwer gemacht und durch Eigenfehler die Niederlage 
eingeleitet. Beim nachfolgendem Sonntagmorgenspiel in Konolfingen reichte eine eher durch-
schnittliche Leistung zum Sieg. War dies nun der Startschuss für eine Siegesserie? 
 

Luft raus, Körperspannung weg 

Mitnichten! Zu Hause gegen Frutigen und auswärts in Gerzensee setzte es zwei Niederlagen ab, 
bevor man den Letzten EDO Simme 5:1 schlagen konnte. Nach den Niederlagen haben wir den 
Kontakt zur Spitze verloren. Die Luft war draussen. Wie ein roter Faden zog sich die lange Abwe-
senheitsliste durch die Saison. Die Aufstellung ergab sich meist von selbst. Beim Spiel gegen All-
mendingen standen beispielsweise zusätzlich Spieler aus drei anderen Mannschaften im Kader – 
Senioren, Spieler der zweiten Mannschaft und den B-Junioren. Am Ende sehnten sich alle nach 
dem Saisonschluss. Wenigstens konnte man die Saison dank einem Auswärtssieg in Spiez mit 
einem positiven Ergebnis abschliessen. 
 
Adieu und Merci! 

Leider werden uns auf die neue Saison hin vier wertvolle Spieler verlassen. Mathias Rychener 
möchte sportlich etwas kürzertreten und hat sich der 4. Liga-Truppe des FC Ittigen angeschlos-
sen. Unser ältester Spieler ist immer noch topfit und lief so manchem Jungen um die Ohren. Auch 
seine Präsenz und sein vorbildliches Verhalten in Trainings und an Spielen werden uns fehlen. 

Merci Mätu, u bis gli im Berner Cup 😉 

 
Fabio Garcia wird aus gesundheitlichen und familiären Gründen aufhören und den Schritt aus 
dem Aktivbereich machen. Am Ball für unsere Liga überdurchschnittlich, ohne Ball im Herbst sei-

ner Aktivkarriere mit Potential 😉. Merci Fäbu und viel Freude mit Deiner kleinen Familie! 
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Armend Rexhaj muss aus gesundheitlichen Gründen die Fussballschuhe leider an den Nagel hän-
gen. Seine fussballerischen Qualitäten durften wir im Training oft bestaunen und geniessen. Lei-
der konnte er diese zu selten in Wettkampfspielen präsentieren. Merci Armend und bis bald wie-

der einmal auf dem Fussballplatz 😊 

 

Hannes Reusser führt sein Studium in Zürich fort und wird uns vorübergehend nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Hannes ist ein Spieler, der sich immer in den Dienst der Mannschaft gestellt 
und alles für den Erfolg des Teams gemacht hat. Seine Tore werden uns fehlen, aber vor allem er 

uns als Mensch. Merci Hannes u bis gli 😊 

 

Am Ende bleibt, Danke zu sagen: Merci Ronny und Iilja für die tatkräftige Unterstützung, Monika 
und Team für die Gastfreundschaft im Clubhaus, Pascal im Speziellen und den Vorstand im Allge-
meinen für die konstruktive Zusammenarbeit, Aebi und Sile für den Austausch in einer schwieri-
gen Zeit, den Junioren-B-Trainern (Ändu und Jesus) für das rasche Umsetzen und Vermitteln bei 
Anfragen für Junioren, Tom für das schön gezeichnete Eichfeld, das Führen der Matchuhr und 
Deinen Einsatz bei Bedarf. 
 

Unser Blick geht nun bereits nach vorne: Wenn dieser Beitrag erscheint, wissen wir bereits an-
satzweise, ob wir aus den Fehlern der Vergangenheit gelernt haben. Wir steigen mit einem auf-
gestockten Kader in die neue Saison, in der Hoffnung, den Konkurrenzkampf zu entfachen. Basis 
für den Erfolg wird die Trainingspräsenz sein, aber auch die Bereitschaft, den Wert des Teams 
über seine persönliche Befindlichkeit zu stellen. Wir sind gespannt, ob wir das Schaffen. 
 

Auf bald, auf dem Eichfeld oder anderswo! 
 
 
Impressionen vom Teamevent im Treff, Tennishalle Thun: 
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5. Liga 
 
Süsse Siege, bittere Pleiten 

Nach einer Wintervorbereitung mit mässiger Trainingspräsenz starteten wir mit einer 0:5-Nie-
derlage zu Hause gegen Rüschegg in die Rückrunde. Dieses Spiel zeigte einmal mehr auf, dass 
ohne mannschaftliche Geschlossenheit und Kampf kein Blumentopf gewonnen werden kann. 
Beim nächsten Spiel auswärts gegen das berüchtigte Team des FC Thun zeigten wir die geforder-
ten Tugenden und konnten bis zur 60. Minute mit 0:3 in Führung gehen. Das Schlussresultat von 
2:3 beweist, dass wir danach noch gehörig ins Schwitzen kamen. Nach diesen beiden Spielen hat-
ten wir gut einen Monat Zeit, um uns auf den nächsten Gegner vorzubereiten. Da sich die Teams 
von Meiringen und Heimberg während der Saison zurückgezogen haben, entstand eine grosse 
Lücke in unserem Spielplan. 
 
Als nächster Gegner kam das um den Aufstieg spielende Wabern auf die Schönau. Nachdem es 
beim Hinspiel im Herbst zu wüsten Szenen kam, brauchte für dieses Duell niemand von uns zu-
sätzlich motiviert werden. Wir wollten diesem Team ein Bein stellen und waren von Beginn an 
aufmerksam und kämpferisch voll da. In einem hitzigen Spiel mit insgesamt 9 gelben Karten 
sorgte Agim mit einem Doppelpack für den umjubelten Sieg. 
 
Nach diesem Highlight konnte die Spannung nicht mehr ganz so hochgehalten werden. Es folgten 
Niederlagen gegen Münsingen und Fortuna Thun. Nachdem die erste Halbzeit auf dem Kunstra-
sen neben der Autobahn noch in Ordnung war, brachen wir gegen Ende der Partie auseinander 
und verloren verdient mit 7:1. Das Spiel gegen die Kleeblätter aus Thun war geprägt von etlichen 
vergebenen Chancen unsererseits und einem effizienten Gegner, welcher den Sieg nicht gestoh-
len, aber unsere Nerven geraubt hat. 
 
Das zweitletzte Saisonspiel konnte mit einem 2:1-Heimsieg gegen Dürrenast erfolgreich bestrit-
ten werden. Das Team überzeugte mit Willen zum gepflegten Passspiel und der nötigen Bissigkeit 
in den Zweikämpfen gegen einen technisch starken Gegner. Am Schluss ging es raus auf die All-
mend, um gegen den bereits aufgestiegenen gelb-schwarzen Traditionsverein die letzte Partie zu 
spielen. Die Temperaturen und die Luftfeuchtigkeit waren nach einem kurzen Gewitter kurz vor 
Anpfiff im tropischen Bereich, was sich auf das Spiel auswirkte. Mit einer grün-weissen Abseits-
falle auf Höhe Mittellinie (!) und seltenen Toren von Läri und Wölfli konnte gegen den Leader ein 
2:2 geholt werden. Somit sicherten wir uns den soliden 4. Platz in der Gruppe. Die anschliessende 
feucht-fröhliche Aufstiegsfeier des FC Allmendingen bewies einmal mehr die Wichtigkeit von ei-
nem eigenen Beizli für einen Klub. Bis spät abends blieben auch wir vor Ort und genossen die 
Gastfreundschaft und das kulinarische Angebot, wobei wir uns vor allem mit hopfenhaltigen Er-
frischungsgetränken versorgten. 
 
Und zum Schluss noch dies: ein grosser Dank gilt den beiden Trainern Tom und Fisu, welche viel 
Zeit opfern, um uns Vampos noch etwas Fussballerisches beizubringen. Vielen Dank auch dem 
Beizli-Team um Monika, Agnes, Rolä, Anita und weiteren helfenden Händen – wir schätzen das 
sehr! 
 
Gürk 
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Junioren B 
 
Die neu gewonnene Spielphilosophie 

Als Saison-Rückblick berichten wir euch über unser Highlight – das Trainingslager 

Am Freitag 15. April 2022 ging es los in Richtung Tenero. Einer fehlte, dieser hatte am Gründon-
nerstag ein Team-Building-Anlass mit dem Lehrbetrieb. Auf dem Weg in Richtung Gotthard Tun-
nel gerieten wir in den Stau. Immer wenn unser Auto stillstand, spielten wir Fussball auf der Au-
tobahn oder liefen schon einige Meter an der Autobahn entlang. Einmal ging sogar ein Ball auf 
die andere Strassenseite, doch wir konnten ihn mit einem kleinen Sprint zurückholen. Im Auto 
herrschte eine tolle Stimmung und so gingen die 6 Stunden Stau einigermassen schnell vorbei. 
 

 
 
Im Centro Sportivo angekommen, richteten wir unser Zelt ein und bekamen ein kleines Lunch-
päckli. Da es schon spät war, hatten wir kein Training mehr. Am Abend hatten wir noch ein biss-
chen Freizeit. Einige spielten Fussball, andere haben gechillt. Später liessen wir alle zusammen 
den Abend am See ausklingen. Zwei von uns trainierten noch ihre Kondition, indem sie vor der 

Security flüchteten. Einer der beiden hatte es so eilig, dass er in die Zeltwand rannte 😉. Dieses 
Intermezzo führte am nächsten Morgen zu Diskussionen. Die Gerüchteküche brodelte ... 
 
Am Samstag trainierten wir jeweils zwei Stunden am Vormittag und Nachmittag. Unter anderem 
übten wir die defensive Vierer-Kette. Nach dem Mittagessen konnten wir auch noch Calvin be-
grüssen. Auf dem Abendprogramm stand ein Ausflug nach Locarno. Dort teilten wir uns in zwei 
Gruppen. Eine ging in ein Restaurant essen, während die andere eine Shisha Bar besuchten. Der 
Abend war lustig, es wurde spät und somit mussten wir zu Fuss ins Tenero zurücklaufen, da kein 
Zug mehr fuhr.  
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Trotz der ausgelassenen Stimmung am Vorabend, frühstückten wir am Sonntag alle zusammen 
pünktlich um 8.00 Uhr. Es standen wieder zwei Trainings an. Das Thema des Trainings war die 
Offensive. An diesem Abend war ein Grillen am See angesagt. Auch der VBC Sursee hatte seinen 
Abschlussabend. Unser Trainer Ändu durfte das offizielle Lagerfoto des VBC Sursee machen. Ajdin 
konnte es nicht lassen und hat sich in den Hintergrund gedrängt. Er ist nun sogar auf der Website 
des VBC Sursee verewigt. Nach dem Grillen gingen einige noch einmal nach Locarno das Nacht-
leben geniessen. 
 

 
 
Das Abschlusstrainings am Montagvormittag stand unter dem Motto Spass und Teamgeist. Da-
nach packten wir unsere Sachen und machten uns auf den Heimweg. Calvin, unser Nachzügler, 
hatte die Ehre im zweiten Auto während der gesamten Heimreise Ändu’s Playlist zu hören. 
 
Dank dem Trainingslager konnten wir unser Spiel durch die neu gewonnene Spielphilosophie po-
sitiv beeinflussen und somit die Meisterschaft gut abschliessen. 
 
Ein grosser Dank geht an alle, die uns während der Saison unterstützt haben. Wir wünschen allen 
Junioren, welche das Team verlassen, alles Gute.  
 
Sportliche Grüsse 
Nico, Ändu, Jesús 
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Juniorinnen FF19 
 
Teilnahme am 1. Summer Girls Cup in Neuenburg 

Am 2. Juli 2022 reisten wir frühmorgens mit einem Kleinbus sowie einem Staff Auto an das vom 
ASI Audax erstmals durchgeführte Frauenturnier den Summer Girls Cup nach Neuenburg.  
 

 
 
Wir hatten keine Ahnung was uns da erwartete, respektive wie stark die angemeldeten 
Frauschaften sich präsentieren würden. Dennoch war es sicher eine Bereicherung mal gegen 
«neue» Teams zu spielen. 
 
Nebst je drei FF19 Teams aus der Romandie und der Deutschschweiz waren mit dem FC Mull-
house und dem FC Como auch zwei Vertreter mir ihren U19 am Start.  
 
Zuerst wurde in zwei Gruppen jeweils drei Spiele ausgetragen. Danach spielten in der KO-Phase 
(Viertelfinal) der jeweils Gruppenerste gegen den Vierten aus der anderen Gruppe, sowie der 
Zweite gegen den Dritten. Die Sieger dieser Partien zogen weiter ins Halbfinal – für die Verlierer 
war Schluss mit dem Turnier. 
 
Unsere Gegner in der Gruppenphase waren: 
FC Mullhouse, Asi Audax sowie der FC Lancy.  
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Bei einer Spieldauer von nur 20 Minuten pro Match war vorweg klar, dass wir unser aus der 
Meisterschaft bekanntes «Spätstarter-Syndrom» ablegen mussten.  
 
Dies gelang uns dann auch relativ gut, wir konnten im Auftaktspiel gegen die U19 vom FC Mull-
house lange mithalten und verloren letztlich „nur“ mit 2:0. Der Klassenunterschied war jedoch 
deutlich spürbar.  
 
Das zweite Gruppenspiel gegen den FC Lancy konnten wir mit 3:0 für uns entscheiden. Im dritten 
Spiel nach der Mittagspause verlieren wir 1:0 trotz guter Leistung. (Lag es an der Lasagne oder 
der Hitze? … nein es lag an der mangelhaften Chancenauswertung). 
 
Im Viertelfinal trafen wir dann auf den FC Zürich City. Das Spiel steht nach 20 Minuten unent-
schieden und wird erst im Penaltyschiessen zu unseren Ungunsten entschieden. Somit scheitern 
wir im Viertelfinal. 
 
Sieger des Turnieres wurde am Ende (nicht ganz überraschend) die U19 vom FC Como.  
 
Der ganze Turniertag war hervorragend organisiert und hat uns einen Riesenspass bereitet. Neu-
enburg wir kommen nächstes Jahr wieder! 
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Bei einer Buchung, die ein Aktiv- oder Passivmitglied beim Reisebüro Beo in Spiez 
tätigt, geht folgender Betrag zugunsten des Nachwuchses an den FC Steffisburg 

(diese Möglichkeit besteht ebenfalls für Eltern, Verwandte, Gotti, Götti): 
 

Nur Flug ab CHF 700.00    → CHF 20.00 
Pauschalarrangement ab CHF 700.00  → CHF 30.00 
Pauschalarrangement ab CHF 2'000.00 → CHF 40.00 
Pauschalarrangement ab CHF 3'000.00 → CHF 50.00 

 

(Ausgenommen sind Hotel- und Mietwagenbuchungen ohne Flug oder Anreise und 

generell Reservationen bis zu einem Betrag von CHF 700.00) 
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Junioren Cb 
 

Die Euphorie nach dem überraschenden, aber verdienten Aufstieg, war nach dem Winter, der 
durch Coronamassnahmen den Trainingsbetrieb etwas eingeschränkt wurde, bereits wieder et-
was verflogen. Trotzdem wurde im Training hart gearbeitet, um sich körperlich und auch mental 
auf die neue Herausforderung 1. Stärkenklasse vorzubereiten.  
 
Wir hielten in den Testspielen gegen gute Gegner phasenweise mit, mussten aber auch erkennen, 
dass der Ligaerhalt ein hartes Stück Arbeit wird. Das schien im Hinblick auf die ersten Spiele zu-
sätzlich Kräfte frei zu setzen. 
 
Das erste Spiel gegen den späteren Aufsteiger Wattenwil, gestalteten wir lange offen, bis zehn 
Minuten vor dem Ende hielten wir eine knappe Führung. Jedoch mussten wir uns am Ende einer 
taktisch cleveren Mannschaft mit etwas mehr Erfahrung beugen. Es war ein intensives, tolles 
Fussballspiel mit spielerischen Höhepunkten, die wir so nicht erwarten durften. 
 
Im drauf folgenden Spiel gegen Lerchenfeld verloren wir mit 0:3 zwar deutlicher, waren aber 
lange nur mit einem Tor hinten und brachten das starke Ensemble mehrmals in Bedrängnis. Von 
den Zuschauern und gegnerischen Trainern erhielten wir tolles Feedback und wir waren sehr zu-
versichtlich, da wir mit den Spitzenteams gut mithalten konnten. 
 
Im Anschluss an dieses Spiel verliess uns der dritte Spieler seit der Winterpause in Richtung Ca, 
da dort ein Spielermangel entstanden ist. Durch unser breites Kader erhofften wir diese Abgänge 
kompensieren zu können und freuten uns darauf, dass jüngere Spieler noch mehr Verantwortung 
übernehmen konnten. Wir durften unser Kader auch regelmässig mit Spielern aus dem D-Bereich 
verstärken, was uns im Verlauf der Saison geholfen hat. 
 
Nach dem happigen Startprogramm standen uns nun die Gegner gegenüber, gegen welche wir 
Punkten müssen, um den Ligaerhalt zu schaffen. Mit einem Sieg gegen Chiesetau starteten wir 
gut, doch leider wurden uns in drei aufeinander folgenden Spielen gegen Teams aus dem Ober-
land unsere Grenzen aufgezeigt.  
 
Wir konnten gegen die kampf- und willensstarken Teams zu wenig entgegenhalten. Klar fehlte 
uns in manchen Situationen das nötige Glück, doch wir unternahmen auf dem Platz auch zu we-
nig, um uns dies zu verdienen. Dass wir gegen die direkte Konkurrenz Spiele verlieren, nagte auch 
an der Moral. Trotzdem blieb der Einsatz im Training gut und wir waren überzeugt, dass viele 
Fortschritte sichtbar wurden. Da auch rechnerisch noch alles möglich war, hängten sich alle wei-
ter rein. 
 
Leider schaute nur noch im letzten Spiel gegen Heimberg ein Punktgewinn raus. Die anderen 
Spiele waren zwar meist ausgeglichen und knapp, das Tore erzielen bereitete uns leider Schwie-
rigkeiten.  
 
Blickt man auf die Schlussrangliste sieht man mit Chiesetau und Steffisburg zwei Teams mit drei 
Punkten Rückstand auf den neunten Platz, welcher zum Ligaerhalt gereicht hätte. Mit 23 erziel-
ten Toren würden wir auf Platz acht stehen, die 41 erhaltenen wären sogar der siebte Rang.  
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Somit blieb uns am Ende der Saison nur das hadern; was wäre, wenn wir gegen Meiringen die 
erste Halbzeit nicht verschlafen hätten, was wäre wenn Obersimmental nicht mit der ersten of-
fensiven Aktion in Führung gegangen wäre… oder wir blicken auf die positiven Aspekte.  
 
Dass ein Team, dass mit einem viel zu grossen Kader in die Saison gestartet ist, welches immer 
wieder Abgänge verkraften musste, in welchem junge Spieler (auch mal D-Junioren) viel Verant-
wortung übernehmen durften, einen Aufstieg erreicht hat und in der höheren Liga leistungsbe-
zogen mitspielen konnte, ist ein grosses Lob wert.  
 
Wir sind stolz auf das Erreichte, vor allem aber auf die Entwicklung, die viele Spieler gemacht 
haben. Dass sechs Spieler, die im letzten August im Cb-Kader waren, in der Saison 22/23 im Ca 
spielen werden, spricht bestimmt für die Qualität, die wir in unserem Team haben durften, aber 
auch für den Willen an sich zu arbeiten und sich stetig zu verbessern. 
 
Merci für öie Isatz! 
 
Gerne bedanken wir uns auch bei den Eltern und Fans, die uns regelmässig auch an Auswärts-
spiele begleitet haben und sich immer fair gegenüber Gegnern, Fans und Spielern verhalten ha-
ben.  
 
Wir wünschen eine schöne fussballfreie Zeit und freuen uns bald wieder auf dem Platz zu stehen. 
 
Jürg & Joel 
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Danke 
 

Der FC Steffisburg bedankt sich bei Pietro Viscardi für die Erstel-

lung der Urkunden für die Frei- und Ehrenmitglieder.  
 

 

Kontakt:  
  
werbemacher.ch gmbh 
agentur für werbekommunikation 
aumattweg 51 
3613 steffisburg 
 
phone 033 438 09 16 / info@werbemacher.ch / https://www.werbemacher.ch/ 
 

 

 

mailto:info@werbemacher.ch
https://www.werbemacher.ch/


35 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



36 

 

Trikot-Sponsoren 
 

3. Liga 

 

 

4. Liga 

 

 

5. Liga 

 

 

2. Liga Damen    Zahnarztpraxis Glockental 

 

4. Liga Damen 

  

Senioren 30+ 

 

 

Senioren 40+ 

 

 

Junioren B,  
1. Stärkeklasse 

 

 

Junioren C,  
Promotion 

 
 

Junioren C,  
2. Stärkeklasse 

    

Junioren Da 
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Junioren Db 

 

 

Junioren Dc 

 

 

Junioren Ea 

 

 

Junioren Eb 

 

 

Junioren Ec 

 

 

Junioren Fa 

 

 

Junioren Fb 

 

 

Juniorinnen 
FF19 

 

 

Juniorinnen 
FF15 

 

 

 
 
 

Herzlichen Dank für die Unterstützung! 
 

Ohne Trikot-Sponsoren könnten die Mannschaften FC Steffis-
burg nicht zu den Spielen auflaufen. 
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Miete Clublokal 
 

Möchtest du einen privaten Anlass durchführen? 
 
Unser Clubhaus kann man mieten! 
 
Anfragen sind bei Monika Neuenschwander möglich: 
Natel 078 738 22 12 
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Jako Trainingskleider 
 

Auf den nachfolgenden Seiten findest du die Jako Trainingsklei-
der und weitere Trainingsausstattung.  
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Anproben und auch Bestellungen können direkt bei Monika 
Neuenschwander erfolgen: Natel 078 738 22 12 
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Hauptsponsor 
 

 
 

 

Co-Sponsoren 
 

 
 

 
 

 
 

 

Ausrüster 
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Sponsoren 
 

Allianz Suisse, Generalagentur Fred Schneider, Thun Isenschmid AG, Mulden/Aushub, Thun 

AXA Versicherung, Steffisburg ISP Electro Solutions AG, Steffisburg 

Autohaus Thun-Nord AG, Steffisburg JAKO, Deutschland 

Auto Werthmüller AG, Thun Johner Elektro AG, Steffisburg 

Bächler + Güttinger AG, Kiesen Kurt Mordasini AG, Steffisburg 

Berger Schuhe & Sport AG, Konolfingen Landi Thun, Steffisburg 

Blumen Gerber & Co, Steffisburg Messerli Bauteam AG, Steffisburg 

Busvermietung Ott, Steffisburg Migros Aare, Moosseedorf 

Comvation AG, Thun NetZulg AG, Steffisburg 

Coiffure 2000, Steffisburg Prodega, Transgourmet Schweiz AG, Heimberg 

Der Schlafspezialist, Thun Restaurant Bahnhof Zurflüh, Steffisburg 

Enoteca Italia GmbH, Thun Restaurant Brasserie 98, Steffisburg 

Feldschlösschen, Bern Rychener Immobilien + Bau GmbH, Steffisburg 

Gafner Transporte AG, Gwatt Sanitas Troesch AG, Thun 

Galli Metallbau AG, Steffisburg Schmutz & Söhne AG, Thun 

Galli AG, Sanitär/Heizung, Steffisburg SG Cleaning, Facility Management, Thun 

Gehrig & Salzmann GmbH, Steffisburg SMC Swiss Metall Concept AG, Münsingen 

Gerber Druck AG, Steffisburg Spirit Consulting GmbH, Bäriswil 

GLB Thun Oberland, Gwatt Sterchi Uhren, Schmucktruckli, Steffisburg 

Hans Leutenegger AG, Bern Valiant, Steffisburg 

Hauenstein Heizung/Lüftung/Sanitär AG, Steffisburg Visana, Thun 

Hauenstein Hotels, Gunten W. Stauffer AG, Plattenbeläge, Thun 

Hauenstein Immobilien AG, Gunten  

 

Der FC Steffisburg dank allen Sponsoren herzlich  

für die wertvolle Unterstützung! 
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Matchballspenden 
 

Herzlichen Dank: 
 

Feldschlösschen Thun 

Valiant Steffisburg 

Hauenstein Hotels Gunten 

Gafner Transporte AG Gwatt 

Visana Thun 
 

 
Möchten auch Sie einer Mannschaft des FC Steffisburg einen 
Matchball spenden? 
 

Aktivmannschaften:  CHF 150.00 
Junioren: CHF 50.00 
 

 

Meldung an: Marco Kneubühl 
079 488 38 36 
m.kneubuehl@gmx.ch 
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Funktionäre 
 

Vorstand 

Präsident Gilgen Heinz Astrastrasse 18 3612 Steffisburg 079 311 20 38 

Vizepräsident Schneider Fred Gummweg 79E 3612 Steffisburg 079 354 50 90 

Abteilung Sport Haymoz Pascal Neufeldstrasse 52 3604 Thun 076 410 63 09 

Abteilung Marketing Kneubühl Marco Meisenweg 20 3604 Thun 079 488 38 36 

Abteilung Finanzen Lüscher Monika Schwalbenweg 4 3612 Steffisburg 078 618 87 89 

Abteilung Anlässe/Clubhaus Neuenschwander Monika Astrastrasse 36 3612 Steffisburg 078 738 22 12 

Abteilung Öffentlichkeitsarbeit Lüscher Mathias Mittlere Strasse 22 3600 Thun 078 715 03 33 

 

Sportkommission 

Präsident Gilgen Heinz Astrastrasse 18 3612 Steffisburg 079 311 20 38 

Vizepräsident Schneider Fred Gummweg 79E 3612 Steffisburg 079 354 50 90 

Sportchef Pascal Haymoz Neufeldstrasse 52 3604 Thun 076 410 63 09 

Verantwortlicher Aktive, Senioren, 
Frauen / Spiko-Präsident 

Schödler Thomas Astrastrasse 42 3612 Steffisburg 079 202 08 23 

Junioren-Obmann Dobrnjac Dragan Oberdorfstrasse 5 3612 Steffisburg 079 569 43 34 

Verantwortlicher KIFU Schütz Lars Erlenstrasse 11K 3612 Steffisburg 079 253 18 15 

 

Trainer 

3. Liga 

Trainer Probst Roger Buchrainweg 22 3612 Steffisburg 079 753 62 51 

Trainer Pulfer Marco Alpenstrasse 11 3600 Thun 079 693 07 04 

Assistent Neuenschwander Ronny Astrastrasse 36 3612 Steffisburg 079 476 82 35 

5. Liga a Trainer Wyder Nicolas Länggasse 50 3600 Thun 076 535 25 52 

5. Liga b 

Trainer Kiener Thomas Lilienweg 6 3612 Steffisburg 078 209 68 76 

Trainer Selmani Fisnik Unterdorfstrasse 2 3612 Steffisburg 079 476 74 94 

2. Liga Frauen 

Trainer Rüegsegger Philipp Eichweg 1 3435 Ramsei 079 269 86 21 

Assistent Morgenthaler Christopher Kamelienweg 6 4562 Biberist 076 704 57 58 

Assistent Von Wyl Mike Wolfackerstrasse 20 4622 Egerkingen 078 781 69 18 

4. Liga Frauen 

Trainer Schödler Thomas Astrastrasse 42 3612 Steffisburg 079 202 08 23 

Assistentin Reymondin Yves Scheibenstrasse 21 3600 Thun 079 576 18 06 

Senioren 30+ 

Trainer Mezger Ramon Walkeweg 7 3612 Steffisburg 079 820 48 77 

Assistent Kneubühl Marco Meisenweg 20 3604 Thun 079 488 38 36 

Senioren 40+ 

Trainer Thomi Erich Länggasse 13 3600 Thun 079 417 07 91 

Assistent Spieler Rolf Blümlisalpstrasse 77A 3627 Heimberg 079 265 76 03 

Assistent Markovic Dalibor Ziegeleistrasse 24A 3612 Steffisburg 078 685 36 86 

Stand: August 2022 
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Junioren B,  
1. Stärkeklasse 

Trainer Garcia Jesus Altelsstrasse 12 3612 Steffisburg 079 235 25 61 

Trainer Gyger André Hombergstrasse 20 3612 Steffisburg 079 268 77 18 

Junioren C,  
1. Stärkeklasse 

Trainer Bächer Jürg Industrieweg 12A 3612 Steffisburg 079 757 63 10 

Trainer Burki Joel Weiergrabenweg 42D 3612 Steffisburg 079 573 16 44 

Junioren C,  
2. Stärkeklasse 

Trainer Dobrnjac Dragan Oberdorfstrasse 5 3612 Steffisburg 079 569 43 34 

Trainer Feijoo Alvarez Marcos Glockentalstrasse 28 3612 Steffisburg 079 929 02 59 

Trainer Ricciutelli Kevin Mittelstrasse 17 3613 Steffisburg 079 842 52 29 

Junioren Da 

Trainer Dermon Bruno Weiergrabenweg 60B 3612 Steffisburg 079 632 67 02 

Assistent Baumann Tim Eichelackerweg 9 3612 Steffisburg 079 325 52 57 

Assistent Kobel Nicolas Hardeggweg 18N 3612 Steffisburg 076 386 05 02 

Junioren Db 

Trainer Aebischer Martin Aarestrasse 2a 3600 Thun 079 796 35 73 

Assistent Boulaouche Samir Günzenenstrasse 1 3612 Steffisburg 079 247 64 33 

Assistent Moura de Lima Damian Ziegeleistrasse 42 3612 Steffisburg 078 608 51 82 

Junioren Dc 

Trainer Rehab Ismael Schwandenweid 43 3618 Süderen 078 712 29 20 

Trainer Wölfli Dominic Lindenweg 6 3612 Steffisburg 078 949 96 16 

Junioren Ea 

Trainer Carluccio Lorenzo Oberdorfstrasse 9 3612 Steffisburg 077 429 26 29 

Trainerin Müller Noemi Dorfstrasse 46 3624 Goldiwil (Thun) 078 837 70 72 

Trainerin Zimmermann Kayla Untere Wart 10 3600 Thun 076 544 47 24 

Junioren Eb 

Trainer Schenkel Alexander Haldeneggweg 15 3612 Steffisburg 079 193 96 11 

Trainer Schenkel Stefan Schorenstrasse 68C 3645 Gwatt (Thun) 079 215 20 77 

Junioren Ec Trainer Zmoos Joel Erlenstrasse 11D 3612 Steffisburg 077 420 65 06 

Junioren Fa Trainer Colomba Salvatore Ziegeleistrasse 48 3612 Steffisburg 079 272 55 94 

Junioren Fb Trainer Aebischer Florian Erlenstrasse 5a 3612 Steffisburg 078 840 21 96 

Juniorinnen FF-19 

Trainer Jost Andreas Luegweid 17D 3617 Fahrni 079 250 95 81 

Trainer Wölfli Peter Lindenweg 6 3612 Steffisburg 079 311 17 77 

Assistentin Bachmann Karin Bostudenstrasse 1A 3604 Thun 079 541 22 45 

Juniorinnen FF-15 

Trainer Schödler Thomas Astrastrasse 42 3612 Steffisburg 079 202 08 23 

Assistentin Häni Jael Glockentalstrasse 22B 3612 Steffisburg 078 208 82 00 

Assistent Lundström Patrick Ziegeleistrasse 38H 3612 Steffisburg 079 370 14 90 

Schulsport Trainer Milena Aegerter Erlenstrasse 11A 3612 Steffisburg 079 885 10 05  

Torhüter-Trainer Junioren B 

Bühler Martin Bürglenstrasse 3 3600 Thun 079 384 81 26 

Carluccio Sacha Ahornweg 9 3612 Steffisburg 079 773 72 71 

 
 

Funktionäre 

J&S-Coach Lundström Patrick Ziegeleistrasse 38H 3612 Steffisburg 079 370 14 90 
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Schiedsrichter 

von Flüe Stephan Meisenweg 9 3604 Thun 079 206 13 48 

Dragusha Mustafa Jägerweg 25 3627 Heimberg 079 348 10 06 

Ottmann Yanick Scheibenstrasse 19B 3600 Thun 077 481 22 31 

Burkhalter Luca Mittelstrasse 2 3613 Steffisburg 077 445 23 02 

Destani Fatlind Jägerweg 13 3627 Heimberg 079 533 88 94 

Bajramovic Kenan Länggasse 59 3600 Thun 076 577 50 69 

Reber Lorin Frutigenstrasse 28 3600 Thun 079 273 09 99 

Itten Kevin Seftigenstrasse 49 3662 Seftigen 079 223 12 73 

Burri Dominick Ulmenweg 7 3612 Steffisburg 079 281 78 60 

Mini-Schiedsrichter 

Kneubühl Heinz Austrasse 65 3612 Steffisburg 079 474 16 11 

Arifi Albine Töpferweg 3B 3613 Steffisburg 079 176 04 31 

Kiener Thomas Lilienweg 6 3612 Steffisburg 078 209 68 76 

Schütz Lars Erlenstrasse 11K 3612 Steffisburg 079 253 18 15 

Tobler Michael Seewinkel 10B 3645 Gwatt (Thun) 079 800 63 69 

Schenkel Alexander Haldeneggweg 15 3612 Steffisburg 079 193 96 11 

Hürlimann Lars Birkenweg 10 3014 Bern 079 287 68 12 

Meier Livana Hofstettenstrasse 8 3856 Brienzwiler 076 616 02 17 

Wülser Bianca Hombergstrasse 26S 3612 Steffisburg 079 646 05 98 

Dähler Michel Allmendstrasse 3 3600 Thun 078 658 77 82 

Beizliteam 

Neuenschwander Monika Astrastrasse 36 3612 Steffisburg 078 738 22 12 

Althaus Agnes Glockentalstrasse 32F 3612 Steffisburg 079 759 54 10 

Kiener Anita Lilienweg 6 3612 Steffisburg 078 911 11 76 

Utiger Roland Talackerstrasse 51A 3604 Thun 079 262 13 59 

Wenger Ursula Mühlemattweg 44 3608 Thun 078 607 33 39 

Beizli Hauswart Hauenstein Kurt Zulgstrasse 65 3612 Steffisburg 079 387 12 33 

Jass-Turnier Schoch Heinz Zulgstrasse 96 3613 Steffisburg 079 656 36 23 

Sekretärin & Redaktorin Neuenschwander Claudia Scheidgasse 10A 3612 Steffisburg 078 807 59 22 

Webmaster 

Lüscher Mathias Mittlere Strasse 22 3600 Thun 078 715 03 33 

Rodriguez Fernandez Daniel Kräyigenweg 32 3074 Muri b. Bern 078 695 29 05 

Konzeptleiter Wiedmer Bernhard Bahnhofstrasse 1 3612 Steffisburg 078 661 96 76 

Ombudsfrau Schneider Nathalie Gummweg 79E 3612 Steffisburg 079 775 88 74 

Platz- und Materialwart Kiener Thomas Lilienweg 6 3612 Steffisburg 078 209 68 76 

Revisoren 

Schneider Silvan Länggasse 13E 3600 Thun 079 507 62 47 

Neuenschwander Claudia Scheidgasse 10A 3612 Steffisburg 078 807 59 22 
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facebook.com/fussballclubsteffisburg 

Instagram: fc_steffisburg_official 

Den FC Steffisburg findet man auch auf Facebook & Instagram 


